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Zur Online-Verleihung der Ehrenmitgliedschaft der Aidshilfe 
am 07. April 2021 aus den Peppermint Park Studios in Hannover 

 
 
 

Feierliche Würdigung für das Lebenswerk: Aidshilfe Niedersachsen 
verlieh ihre 2. Ehrenmitgliedschaft an Hans Hengelein 

(Hannover, 09.04.2021) In einer feierlichen Online-Veranstaltung verlieh die 
Aidshilfe Niedersachsen (AHN) ihre 2. Ehrenmitgliedschaft an Hans 
Hengelein live aus dem Peppermint Park Studios in Hannover. Über 70 
Teilnehmende konnten der Übergabe der Urkunde an den sichtlich 
gerührten Hans Hengelein zusehen. Als Datum wurde der Welt-
Gesundheitstag mit dem diesjährigen Motto „gesundheitliche 
Chancengleichheit“ gewählt. Zuvor gab es eine hochkarätige Talk-Runde 
mit Dr. Hans Jäger (live zugeschaltet aus München), Dr. Christian Wichers 
und Hans Hengelein, in der sie mit dem Online-Publikum über mögliche 
Lücken in der Prävention von HIV und anderen sexuell übertragbaren 
Infektionen diskutierten.  

Zukunft der Aidshilfen – Sexuelle Gesundheit und sexuelle Communities  
Dr. Hans Jäger, einer der ersten Ärzte in Deutschland, die sich mit HIV 
beschäftigten und Dr. Christian Wichers, Spezialist in der Versorgung von 
Trans*Menschen, diskutierten mit Hans Hengelein über die zukünftige 
Ausrichtung der niedersächsischen Aidshilfen.  
„Die Dunkelziffer von nichtdiagnostizierten HIV-Infektionen ist nach wie vor eine 
große Herausforderung für die Aidshilfen“ betonte Dr. Hans Jäger, HIV-Spezialist 
aus München. Dr. Christian Wichers, Vorstand der AHN, verwies auf die 
Einzigartigkeit der Aidshilfen als Orte, in denen Menschen vorurteilsfrei über 
Sexualität sprechen können und das große Potential für die Aidshilfen als 
Anlaufstellen für sexuelle Gesundheit - als Beratungsstellen, die weit über das 
Themenfeld HIV hinaus aufgestellt sind und so auch zukünftig von außen 
wahrgenommen werden.  

Aidshilfen als einzigartige Expert*innen für Selbsthilfe 
In seiner anschließenden Rede betonte Hans Hengelein, die Wichtigkeit 
Menschen mit HIV und anderen sexuell übertragbaren Infektionen zu 
Expert*innen in eigener Sache zu machen: „Die Aidshilfen verfügen über eine 
einzigartige Selbsthilfe-Kompetenz, die Betroffene von Objekten zu 
selbstbewussten, handelnden Subjekten machen können.“ Hierfür sei allerdings 
auch eine nachhaltige Finanzierung notwendig.  

In der Laudatio hob Prof. Dr. Matthias Stoll, Vorstand der AHN, das 
unermüdliche Engagement von Herrn Hengelein vor: sein jahrzehntelanges 
engagiertes Arbeiten, das die rechtliche und gesellschaftliche Situation von 
Menschen mit HIV, auch über Niedersachsen hinaus, verbessert und gestärkt 
hat. Er war für die Aidshilfen ein verlässlicher und streitbarer Ansprechpartner 
auf Landesseite, der durch seine eigene Biografie viele Impulse gesetzt hat. 
Hierfür dankten ihm die Aidshilfen mit der Verleihung der Ehrenmitgliedschaft 
und der Rezitation einer Adaption des Gedichts „Trutz Blanke Hans“ des 
deutschen Lyrikers Detlev von Liliencron.  
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Seite: 2 von 2 Video-Botschaften der Sozialministerin Daniela Behrens 
Durch das Programm führte Bernd Weste, Ehrenvorsitzender der Hannöverschen Aidshilfe 
und Inhaber des Bundesverdienstkreuzes. Videobotschaften der niedersächsischen 
Sozialministerin Daniela Behrens, von Winfried Holz, Vorstand der Deutschen Aidshilfe 
sowie vom HIV-Aktivisten und 1. Ehrenmitglied der AHN Jean-Luc Tissot rundeten die 
Verleihung ab.   

Teilnehmende der Veranstaltung und der Talk-Runde waren: 
Hans Hengelein: 1. Referent für homosexuelle Lebensweisen im niedersächsischen 
Sozialministerium, zudem ab 2006 Aidskoordinator des Landes, ab 2015 bis zum Ruhestand 
2019 für den gesamten LSBTQI Bereich zuständig. 2. Ehrenmitglied der AHN.   
Dr. Hans Jäger: Einer der ersten deutschen Ärzte, die sich mit dem HI-Virus beschäftigten. 
1986 gründete er die Immunambulanz im Schwabinger Krankenhaus und behandelte dort 
die ersten HIV-Patienten in München. Vier Jahre später ließ er sich in einer eigenen HIV-
Schwerpunktpraxis in München nieder, die heute das größte und wichtigste ambulante 
Behandlungszentrum in Bayern ist.  
Dr. Christian Wichers: Vorstandsmitglied der Aidshilfe Niedersachsen, Vorstandsmitglied 
der Hannöverschen Aidshilfe, Allgemeinmediziner in Hannover, PrEP-Verordner 
Prof. Dr. med. Matthias Stoll: Vorstandsmitglied der Aidshilfe Niedersachsen, Infektiologe 
und leitender Oberarzt der Klinik für Rheumatologie und Immunologie Medizinische 
Hochschule Hannover (MHH), Mitglied der NieAGNÄ (Niedersächsische Arbeitsgemeinschaft 
niedergelassener Ärzte in der Versorgung HIV-Infizierte) 
Bernd Weste: Ehrenvorsitzender der Hannöverschen Aidshilfe, Träger des 
Bundesverdienstkreuzes  
Jürgen Hoffmann: Vorstandsmitglied der Aidshilfe Niedersachsen, ehem. Geschäftsführer 
der Braunschweiger Aidshilfe 
Eckart Liss: Musiker und Künstler aus Hannover, Träger des Verdienstkreuzes am Bande 
des Niedersächsischen Verdienstordens  
Christin Engelbrecht: Geschäftsführerin der Aidshilfe Niedersachsen  

Bildmaterial zur anlassbezogenen honorarfreien Verwendung (Fotos: AHN), die 
Videobotschaften, den Mitschnitt des Live-Streams und die Pressemitteilung finden Sie 
in der Cloud unter https://login.yoursecurecloud.de/d/045cb9f1160849bfbffc/  
s.a.: www.niedersachsen.aidshilfe.de
---
Medienkontakt AHN
Christin Engelbrecht
Geschäftsführung Aidshilfe Niedersachsen e.V. (AHN) Schuhstr. 4, 30159 Hannover
Tel. 0511 / 13 22 12 01
geschaeftsfuehrung@niedersachsen.aidshilfe.de, www.niedersachsen.aidshilfe.de

Die Aidshilfe Niedersachsen Landesverband e.V. (AHN) ist der Dachverband der  
zehn niedersächsischen Aidshilfen sowie der Infoline in Celle, der Beratungsstelle für 
Prostituierte Phoenix e.V., dem Ethnomedizinischen Zentrum, dem Checkpoint  
Lüneburg und der Akademie Waldschlösschen. 
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